
Augiandtscheg 
Hunde-steh 

Beerfelde Durch Brand 
siistnng ivnrde die hiesige Pfarrscheu 
ne ein Raub der Flammen. Der 
Qrtggeistliche, Pfarrer Hei-Jer, veran 

staltete einen Faiiiilieiiabend im Lor 
bischen Gasthofe Dicke Zeit hatte sich 
oer Brandstister ,qu rer Angsiihrung 
seines Planes ausgesucht Als die 
Theilnehmer an dein Fainilienabend 
ans dem Saale kennen, stand die 
Zcheune bereit-J in hellen Flammen 

B i r t l) o l z. Unter Anwesen 
nejt des Hireiisdrandngeistersxs Richard 
tslileri aus Friede-derer Nin. ionrde hier 
eine sreiivilliae Feuerivehr gegründet 
It Personen erkliimn sofort ihren 
Veitriit 

V- u m to a l d e. Hier entstand 
ein großes Schadenseieer, das die mit 
Stroh gedeckten Schennen der tfigen 
ihiirner Kerl nnd Storina einäsctiertr. 
tsg gelang, das- Wobiigedäude Sto 
riiia«g, das bereits schon brannte, zu 
erhalten. Allein Anschein nach liegt 
Brnndstiftung vor, doch sehlt vom 

Thäter jede Spur. 
F r a n l f u rt n. O lsine statt l 

liche Reihe von Arbeiter Jubilarin 
nen und Jubilaren hat die hiesige 
Zigarren und Tabatfabrit von F. 
Pettret sBriictthorstraszes auszuwei 
sen. Für langjähriae treue Dienste 
verlieh die Handelstanmer für Frank- 
surt a. O. und die Neumart den nach 
benannten Personen Diplome, und 
zwar: Auguste Remenberg, die 44 

Jahre, Auguste Herter« die TM Jahre, 
Karl Grnnow, der 27 Jahre, Auguste 
Mohr, die 26 Jahre, Pauline Las-um 
Wilhelm Ring und Paul Daiibih, die 

ie 25 Jahre in der Fubril beschäftigt 
sind. Vor versamnreltem Fabritperso 
nal wurden diese Diplome lunter 
Glas und Rahmen) mit Hinzusiigung 
eines Geldgeschentes von dem Chef 
der Firma den Mem-nisten mit einer« 
«-.Ilnsprache übergeben 

B u r g. Der Hitlfsprediger Ger 
harb Abraham zu Burg im Spree 
toald wurde zum Pfarrer der deut 

schen evangelischen Gemeinde in 
Middlesborouah in England berufen. 

Charlottenburg Dem 
Eifenbahnwaaen Wertsxneister a. D. 
Max Merter zu kziillicharn bisher in 
Charlottenburg wurde der lönialiche 
Mronenorden 4. Klasse verliehen 

Vrootiez Ohres-sen- 
Ftönigsbercn Erschossenhat 

sich der tn weiten streisen betannte 

hiesige Kaufmann nnd Kontursver 
ioalter Otto Brandt. 

Jn dem Hause Strohmartt No. ZXH 
stürzte infolge Fehltritts die Verwal 
tertn dieses Hauses, Wittwe Vogel- 
reuter, so unglücklich die Treppe hin 
ab, daß sie schwere Arm- und Bein 
hkiiche ermi. 

Der zum Tode verurtheilte Miit 
lergeselle Erhellen der während der 
Schwurgerichtsverhandlung nicht ein 
Worts gesprochen hat, hat wieder zu 
sprechen begonnen. Er hat eine Prise 
verlangt und außerdem den Wunsch 
geäußert, seinen Vertheidiger sprechen 
zu wollen. Die Art, wie Scheller 
sprach, läßt mit Sicherheit darauf 
schließen, daß er während der Ver 
handlung nur simulirt hat. 

UNme 
Danzig. Der Besitzer und 

Direktor des Wilhelm Theaters in 
Danzig, Herr Hugo Meyer, beging 
sein Löjährigesz Jubiiäum als Thea— 
terdirektor. 

Der seit idem st. August d. ZE· ire 

neu Betruges fteckbrieflich verfolgte 
Schuhmacher Leo Szodrotosti ist von 
der Kriiniuaipoiizei ergriffen und dein 
Gerichisgesiingniß iiberiiefert worden. 

D i rfcha u. Ueber das Vermö 
neu des Rentieriz August Baresuvruch 
von hier ist dass dronturøverfahren er- 
öffnet worden. ätontureverwalter in! 
Herr Justizratii Heieynr Tirschaik 

Durch ein Großieuer wurde dir de 
taunte Zucker-somit Gered in Dir 
ictiau vollständig zerstört 

freie-spore- 
rsi Ir e i e n. Auc- noetp sitttsetanri 

ten Gründen trat freie der Bergen-u 
Miiuer vom hiesigen Berirtetom 
maner mit eurem "·Biruiizirwetn er 

imoiiesr Mutter ist nun tIII-entsank 
Ilkbüknzh 

Z a r o t t U r ii Itirrinfitkfi teurer- 

.’.«zäi)rikrert Benincasitninne ist dein 

mel. Unitenerrrtsternttx Vernimm «- 

Ittnueietd hier ver pro-me Ante-um« 
werter Mniie nur ver sinkst In r-» 

Reden worden 

N eui pen Um Irrtum sen-de 

Je Nishi-w Dienst-nahm« first-- 
»Mutter nnd It Mauer sur- icw »H. W 
ssswundeuo von sum-u- m« .r2-.. km 

Mir-er iwsrsere Ninus-runden -,«-.»«.« 
due breche Meint-nehm net-i.-.is· 

Hse iit wiss-eri- itireis Ae ewi-« 
»Zum 

kostet-! Ze; strebt i-» .- s. 

Pseie stu» esse-e sie Este see-te »- 

Mirth Fe- se. nnd wem-im ; 

ssnem nur«-.- .I-.it.re««riv-eri aus-un 

UND Vers rultfiifti ist«-« Heir« k-. 

»H« -,s ins-sit 
re -«-e ·»3»)Ne« s. Esset-. 

Max fass-es- 

s; te ! « "7«" « 

.i-«sr Js-« s s 

Mannes-. Möbelfabkii, fand im Saale 
res Loaentk.1uieö, Schilleritraße 5 
ein Fettessen statt. 

Riirxlich wurde der Hasenartteiter 
Albert Erbauer in der Bentlerstraße 
von einein Zchlaganfall befallen, als 
er im Begriff war, einer Beriquan 
lang lseizrnrofnen Der Tod irmr so 
fort eingetreten. 

Berge n .r. sti. Der Rorrettor 
Zillirb ist wegen vorgekommener Un 
gedörinteitem begangen an Sehnt 
trinken, Von feine-n Amte inspendirt 
worden. 

S t e pe n i n. Den Tod durch 
Erfrieren fand Der 84 Jahre alte. 
Jus Etepenitz itanunende Gaswerk 
lsr wurde in der Liitttrnyassener 
Gitteforlt vorn Förster aici,:efrtcideii. 

S t o l p. Eine große Feier steht 
der Stadt Eva für ras- er 1910 
beut-r, die dec· tw) jährigen Stadifn 
bilii112ns, 

preis-s zedteutsszsktetm 
E- rt-, ! e w t g. Der nene Stto 

iterpropft Dei- Et Jolyannigttoftercz 
Olerftlentnans a« D. v. Anmele bis- 
her in Wurde-bekl, ist hier eingetrof 
fen nnd unt Et. Jolmnnis eingeführt 
worden- 

A l t n n a. tsin seit 17 Jahren 
bei der Getreidefirnnr Georg Wöhnert 
..n-,xeitellter Kommt-J Wort-T der das 
höchste Vertrauen feine-s Chefsz genoß, 
hat dasselbe in schnöder Weise mik; braucht nnd feinem Prinzipal inhzr 
als 7000 Mi. oeenntrent 

B ii n s; D o r f. -Der ver«eirntt7ete 
Tischler Nikolaus Sterns-net in Biins 
dorf lkat sich iin Wittiveniee erträntt. 
Der Mann sprang in der Nacht plötz- 
lich aus dein Bett nnd eilte dein Zee 
u. 

E l in H h o r n. Der Werber J. 
Keller in Elinghorn hat fein-Im Leben 
dsrrch ist-hängen ein Ende gemacht 

Instit-. zycessem 
V r e H la n. Ein schweres Sitt 

lichteits Verbrechen an eine-n Rinde 
verübte kürzlich ans dein Vahnhofe 
siöniagzelt der Vassaaier eines Ver 
fonetrziiges. Der Thäter entrann 
wurde aber bald oaranf in Ztrieaan 
in der Person des Kaufmanns 
Friedrich Morler ans Vregslan ver 

haftet. Die hiesige Straflamtner ver 

urtheilte ihn ietzt zu neun Monaten 
Gefängniß nnd ,-,toei Jahren lfhrver 
luft. 

M i l i t f ch. In lser Sitznna der 

Stadtverordnetenverfannnlnna wurde 

als-·- Viirgerineister der Maaiftratszfe 
tretär Sperling In Brecslan gewählt. 

M ii n sie r b e r q. Hier ist ver 

Redakteur Carl Hartcnann nach lnr 

zenr Kranienlager an Kovfrose gestor 
ben» Seit über L» Jahren tvar er 

Mitglied der Stadtverordneten Ver 
sannnlunq, desJ tatholischen Kirchen 
vorstandesz und des Verschönert-nag- 
Vereins, dessen Griinver er gewesen 
ist. 

N e i s f e· Der Stadtiiltefte Wil- 
helm Volke ist im Alter von M Jah- 
ren gestorben. Der Verstorbene tvar 

25 Jahre lang Stadtverordneter nnd 
von 1894 ab Magistratsmitglied nnd 
Dezernent des Forst- nnd Qetonomie,- 
toefens unserer Stadt. 

Raiibor. — Als Pfarrer von 

Ratibor ist vorn Herzog von Ratibor 
der Pfarrer von St· Michael in Ber 
lin, Erzvriester Faila präsentirt wor- 

den. Erzvriester Faila war früher 
Religionslehrer am hiesigen städtischen 
Realgymnasium 

Even ! ye n. Aus oer Samen- 

zentrumgtube sind in der verflossenen 
Nachtfchicht der "uet Kucharzy aus 

Siemianowitz un der österreichische 
Fördetmann Batulot von Kohlen- 
moser verschüttet nnd auf der Stelle 
getödtet worden. 

Briea — Es vegina niek der 

frühere Branekeibefitzer, jetzige tttentier 
Vclbett Groß, Ehrenbiikger der Stadt 
Brim, seinen RU. Geburtstag Herr 
Groß aehökt seit M Jahren der hie 
sian Stadtvekokvneten Verwan 
tanzt tmd verschiedenen Vernnittttnas 
Devntationen an. 

pro-m stim- m nimm- 
M a g d e v n ka. Lentnant Mk 

haedt vom Ietdaktittekie Regina-it 
No· Tt in Mandel-um ecttiett vom 

Latier den tiie die detten Eetotae int 
Dauer nnd Dittnntttteiten an det- 
Reitschule aettitteten tkmeniavet 

In Ohms-ebnen in des Ettettetide 
statt Oemttnn vektmitet worden unte- 
dem Verdacht einer D« Itsttittsee des 
ItstedttmeeIi tinetnweg m weit-w 
tn tem. 

V e e n tL n ( n Die Etat-! tmt 
tie tnenae atte Was-anstatt von der 

two-Athennetetttmatt Wette As t« 
tne ·"...«.'««ms M ein«-geben« sk- ttetset 
nannte inw- «i- t Fetsmsk »Im 
ttttt 

t· : I t i : Dei Haut-« nun-. 

Mitn cnie J» IW us Hu- me 

-VJHt·-ti-te ists-P n·’-t’e te F « 

sc I Uns-sit cum est-sen Jus-m ;- III 

’»:t«c- um Mut-te -i-« tun-. »He« 
se( « m- It;1«ecte«. »und-- »i- 

Otsut » es 
II « U Its » i«s"e.« e. 

«:«—tit« Jet n Bewies-» ais-- 

Wva ·..i Unmut-s s —-s .:« »st. 
.’ L- ·«.t k « -· Ut.-« ? E« U Ei « 

st« 

1«It ·« It Ist List-! 
.J Z-ktz·«s e 

« 

«k·. HI» 

.·-.tte’ «««s « 

His« tei« 1 s«’ 

yernen Schlag mit einein Holzpantos 
· 

I sel vor den Kopf, so daß er die Besin 
I nuna verlor. Nach drei Tagen starb 
sder arme Jnnae an einer Hirnbln ; 

tun·a· I 
Je n a. Professor Ludxain Pia l 

teVerlin natur die Berufung 

als-I 
l 

Nachfolger Ernst Hänelg an nnd wird 
Ostern das Lehratnt an der hiesigen 
Universität nnd die damit verbundene 
Diretrion des Zeit-logischen Instituts 
nnd des- slthtsletiscken Museum-J in 
Jena übernehmen 

Nach ialsrelarsgen Vorbereitungen 
ist jetzt in Nenn die titriinduna der 
»trnlturaesells-bast Ernst Abbe« er 

folgt, die sich die Vorbereitung Wei 
terbildnng nnd prattische Anwenduna 
der sozialpolitischen Ideen lSrnst 
Abbe-'s, dec« verstorbenen Begründers- 
der Karl seist-Stiftung Juni Fiel ae 
setzt nat. Votsiyender der Ge eilschaft 
ist Jngenienr Paul Trenn in Jena, 
Stellvertreter Schriftsteller Friedrich 
Thieme in Weimar. 

Sanaerlsauten Beides« 
liier abgehauenen Wahl zur Hand-etc- 
tantnter Nordbansen wurden siir nn 

sern Bezirk die Herren Fricke Roßta 
nnd Btiscltmann Artern gewählt. 

W a n z l e b e n. Aus Veranlas« 
sung der Staatsanwaltschast wurde 
die Leiche dei- Zeitunagboten Weber 
obvnzirL Dabei stellte es sich her- 
ang, daß der Tod ans den Sturz in 
den Hattplaraben zurückzuführen ist. 
Daz- Geriia:t, Weber sei erschlagen 
.rorden, ist also nnbegriindet. 

BRUNO III Its-Ists- 
tF a si r o p. stiirzlich tocn der 

Hauer Herrn-It onf Zeche isrin zu 
Tode. Beim Verhalten eine- Arbeits 
ftoßecs wurde er von plötzlich herein- 
brechenden stohlenmassen mitgerissen 
Hint- VerfchütteL 

D o r t in n n d. Dir-:- Jsgogrnno 
stiict Jägerftraße is ist vor einiaer 
Zeit durch Kauf ans dein Befi des 
Iropfenfabritantm Friedrich illi. 
Wolf in das- Einentlnnn der Chef-an 
Karl Heinrich Neuheit-S über-»Kann- 
aen. 

D ii s s e l do r f, Elteosttenr G- 
Stosiers, Ver Vorsitzenoe des Wert-san 
des der rheiniich weitfäliichen Presse, 
feierte fein Zöjiihrineg Bernföjuhis 
lämn. 

Der Hiitsricninaler Franz Gerdard 
Cremer ist iin Alter von 655 Intzren 
gestorben. 

D. R n L) r o r t. Hier erfchoia 
sich Ver tttiiilirine Schlosser de Veto 
von der Hütte Phönix weaen unglück- 
licher Fmiilienverhältnissr. 

lsflberfelo Der chefoer 
bekannten nnd alteingefessenen Firma 
Siinons kSsFroweim Karl Alexander 
Simon-z ist in oer Nacht gestorben, 

Gelieniirchen — Der Vor 
arbeitet Gerbig gerieth auf dein Walz- 
ivert Grilloffunl unter einen schwe- 
ren lsifenbloch wodurch er sofort ge- 
tödtet wurde 

H n ni ni· Beide Beine til-gefah- 
ren wurden auf hiesigem Rangiri 
bahnhos dem Rangirer Bernhard 
Frigge ans Heessen Er erlag seinen 
Verletzungen 

L e n n e p· Ueber-fahren nnd so- 
fort getödtet wurde auf -der nahen 
lHaltestelle Wilhelmstbal die 21jälyti- 
ge Fabritarbeiterin Martin Baryer. 
kwiiq sum-r us Draus-Mk 

Holztninden. Jn der Nacht 
brannte im benachbarten Albaer das 
Wohngebäude des Einwohner-s Gröne 
nieder. 

Lebe-. Der Wortfiihkek des 
Bürger-verstehn Kollegiums, Kauf- 
mann Bemhardt Gewis, ist im Al- 
ter von 60 Jahren qessorbm 

M i m m e l a q e. hier brannt- 
iIx Prk Nacht Eva-J Wohn- und Wirth 
Echaftggebäude des- Hofbesilzersk Hamts 
in kurzer Zeit III-I auf Den Grund 
nieder. 

N o r O c n. Durch Fisner Her 
ftört wurde das der Wittwe Hanfzen 
zu Westeknmrfm qct)iiri,1c qroßejkjutz 
gebände. 

O H n a b r Si cl. Der Wasser coll- 
Znsid von St. Katharinen wurde wiss 
Postoi Hub Mkensjhokft bei Vom-m 
berufe-L 

sehn de. Ja der Wertsme de-; 
Osmia-heissen Ein-inne emsan ein 
Jena« dass schnell um sich griff, dir 
Werkstatt einistette nnd ins das 
Wohlwoon cjvetissusu Nis ehe-sink- 
niederm-must 

Ieise-Ists 
L «1:- ne r I n. Heu Voitstp It. 

New-L Gewinde ins-« Dis-nor des 

umnnsnukekund in Dresden iexmr 
fes-i kus.u?«ti»—- Toltosimä·8u.·m 

W a n ( J us Um Raupnwcd s«.u 

He en sie-n Time Vetty suec-tm In 
Nu sus Denn tsestcmlicf.«. :.«« Imm- 
1.:i. Jus m momsu Rose-: sum 
Ists-Use Laus-»Den Fauna-nah usw-fiel 
« uns Wen used-« Ums-ern alten- 
Msnotue Ju- ««eo Entschlusses- 
mzutzpk utsnu m sinds-« sub-« eh 
« mir sit-m Muth-I xsknismm «.«? 
;.I-;«i-—.sse ur» Fu muss versehn i« 

»Sk- »« thf 
«sit;s"c«! "!I.s«s Zet; 

s-:.-.«1.t"e. («-: sktstt NwtssspH 
L sc Hu. ,: Mut-( Hin-m « n» « 

Unu« i- J !-.H.. i«.- ist-« ·-» 
n- « ist«-U I«·!I«-« 

OW 
« Yx sehnt r N 

k "·"s ! DIE-· HI. LZFIU Ohms-U 
M LMN N-« m. sthsksp ’»« 

Z« W weiss « «».- —- 

-"2O ! t U -O.-«. .t";st 

» 1 «.«;-F« »s. xktss H» 

mindsten-at 
F « « RAE «· H 

H« .« l": v 
k- s!.-«’ IN- 

ftellnngen sbeziffekt sictk die Eimvon 
net-Fahl der Haupt nnd Residenzftadt 
Dntmstadt unter Berücksichtigung dert 
seit der nnt l. Dezember 1908 statt ! 
geborsten In und Weqziigc Geburt-J 
nnd Sterbefälle atn l. Dezember ji«-H 
auf ROHR Personen 

B i U e n b a ch. ancks einen 
Sturz von feiner im l. Stock gelege 
nen Wohnung nach dem Ernst-schoß 
kam eäxi STjähriger Isjcnnn Namen-:- 
Ahl um«-z Leben. 

U l i m v a ch. Dein Bijmektnei 
stet, Ortsgetichtsoorsteth nnd Statt 
deshecunten Pete Stein zu tslimbam 
wurde Ni- Allqemeine tslykenzeichen 
nut der Inschrift »Für lanajöhkige 
trene Dienste« am Bande des Ver 
dienftordens Philippcs dest- Grontnii 
miqu verlieben 

Deseusstacelc 
tt a s fe l. Tent fiilseren Mo 

delleur Karl Meine tu liassel bisher 
t«n (—ttleitvitz, wurde das Kreuz der- All 
aemeinen tshrenzeicheniz verliehen 

silaerohausen Das-Fest 
der goldenen Hochzeit begin-J der Lett- 
rer Wilhelm Verliert nnd seine ist«-e 
frau Mathilde, gelt. still-Ellen t:ierlellsft. 

ls sch tve ge. Die Wahl def- 
Psarrers Horte in Berge bei Fwn 
berq als Sittserintenoent der Diözese 
lffchweae ist votn Könige bestätigt 
worden. 

Hörst-rei- Fasse-. 
D r e g d e n. Herr Hosratlf Dr. 

litnil Peschel feierte sein filtiätsriaes 
Dottorthtbiläuttt. 

Banden Domchorrettor lsna 
ler erhielt in Anerkennung seiner er· 

folgereicheu Bemühungen utn die För- 
derung der Rirchennmsit dar- Ver 
diensttreuz. 

C he tn n i tz. Im Arematorinnt 
zu Chentnisz, das nunmehr zwei Jahre 
besteht, tourde die West. Leiche einge- 
äschert. 

Leipzig. Herr Geh. Justiz 
rath Dr. Schill in Leipzig, seit 1899 
littrenbiiraer der Stadt, vollendete 
sein 7ll. Lebensjahr Erst kürzlich 
toar es ihm vergönnt, seine 25jährige 
Zugehörigleit zur söarfischen Zweiten 
Ständetammer feiern zu können. 

L o tu m a sz s ch. Durch Schaden 
seuer wurde das Wohnhaus des 
Maurers Brandis in Lonnnaysch zer- 
stört. 

M u tz s ch e n. Der Herr Pfarrer 
Wunsch Latnpertstoalde tourde ein 
stinunig zum Pfarrer siir Stiagetvisz bei 
Mußschen gewählt- 

Dahleu. Die bekannte lkisen 
gießerei und Osensabril von J. G. 
Haster in Dahlen feierte das Pfäh- 
7ige Gefchästsjubiläunn 

Furth. Dem Schar-okrtszitn: 
merrnanu Etnmrich in Furth tvurde 

für Rettung eine-«- 7 Monate alten 
Knaben vorn Tode des Ertrinlens 
eine Geldbelohnung bewilligt· 

Msrels Ist-tm 
M ii n che n. — Die größte Turn- 

halle in Deutschland besißt gegenwär- 
tig der Männerturiiverein München. 
Die Halle wurde in dieses-i Jahre in 
der Hälberstraße neu erbaut nnd ist 
sammt ihren Nebeneiinnien in lan- 
technischer nnd hngienifcher Beziehung 
auf das inodernlle ausgestattet 

Aicha ih. Die weithin bekannte 
Brauerei zum ,,Miillekbräu« in Anh- 
ach ging durch Kan nsii 89,000 Mart 
in den Besitz des Privatiers Georg 
Rödl in Pfaffenhofen a. Jlin über. 

A u ggvu ra. sftn dck Nacht er 

hängte sich der Obersetretär Geora 
lkßleiih in dessen Otanzlei aei litt-lich 
ask-neidete itlirldilxraiit Hinban o,-r 
iidt worden mar. 

Bebels-heim lsiii Brand 
entstand in dein Vliiinesen des Man 
rerg Jalob Meri. Das Feuer akiff 
sehr schnell niii iiiti nnd erfaßte auch 
das dein Manrek tituliert aehiikiae 
Nattibiirhaiio. Beide Vlninciisn lsranii 
ten total iiiedeif 

ll ii a, e i h a n i e n. Tas- Min 
anivelen desz ffkani Vögelr iii lliiaer 
hausen ichnnavcni qiiiii aiiiiti Itani 
nni Brunn- Wtait an den Miiiaen 
Raiffeifenoeeein iii-ei. 

W u ii s i e d e l. In dein »i:ien 

Lttiödel’fitieii ttiiltisien ans Batnitiai 
Lioleiibiniin eiiifliinu isiiuisfxsnek sit-o 
in liii,ielle!« kseii aiiiti auf die Vkei 
instit-e stilleiiialiit ulieiaiitt and 
aieie natieti neunundia veinntstet 

R e a e ii es ii ii i a Eine-n Isln 
inin des Ot.ille.ii:iiiss.s sei Neuieisicse 
.eides1liiieielilitilrii eiillisikilellk iIJWY 
in tliieitennnna der Blume-eile M 

iiisetteic Viliaeikneitteisi ttiin Eine 

stell-: «ii die ein« tiiieiien leiht-»in 
diaeu Biiiiienneiileip .i-n.ie.isais»eis 
Nie idlelialtixeinstiniia 

summte- 
III A o l II a d: Das Les-grau 

un stumm in Unmuths wum 
m dem Kauf-sung sei-d Lom- 
ist Mit-ade- um U m« t. got-IM- 
WIMY 

S I u i l g .- I I« In- Amm- 
MMM Mc Wucdtw ds- imm Ms 
www-. Nu must-wo un du die 
Um bwmtapsu Ohms m Wust 
Its-u sum M »Im-tim- Cianfa-II two Mk- mes m Not-. 
IWI N O. tu Kasus-tm schik- 
anm- w II Wo usw-miqu- 
sei-Mo MU annimmt 

stammt um um den onus-M- 
E Mut Hist-me- gue Im Mit-t- m- 

wes-m d s who km im Asqu 

t M Wurm-a m wiss Ums-n 
sehn-im IOWMQ 

Miin W Mthm .- ·Ock wknd Mc 

März von feinem Amt als Orts 
vorsiehek zurücktreten und sich in den 
Ruh-stand versetzen laser 

Blummeilet. Die 18jähri 
kis Tochter des Laiidisiiriiis Kiiitner 
in Bhrmrmer isei Crekiiinaen fiel 
vom Smeunenaebält und war atmen 
Wirklich kodi. 

B o eh i n a e n. iisss brach im 
,,I):J,shleime1« im Haufe des- Joh. GA. 
Ni« merkt imd der Franziska Hotzer 

Nfeiier aus-, das das qanie Gebäude 
uiedekleate 

passen-Instit Dasei. 
B r n ch s a l. Stndtrnth und 

friilferer Miihlenbesitzer Franc wurde. 
ans dem Vahntörper argen Unter- 
grombach todt ausgefunden Dr 

der Verstorbene in letzter Zeit in ho 
lseni Maße schlvernilitbig mar, diirste 
Erlbstmord vorliegen. 

lif i t l i n g e n. Ein junger lett 
linger Namens Wilhelm tinst hat« 
ivie seiner tiesbetriibten Mutter nnd 

lsasablanra gemeldet wird-, bei einem 
Gesicht der Franzosen gegen Marot 
taner sein Leben eingebüßt 

F re i b u r g. Hier verschied ein 
angesehener verdienter Miit-liegen 
Herr Fabritnnt Jakob Grether im 
Alter von ists Ja ren. Der Verstor- 
bene war viele Jahre stommanbant 
unserer Feuer-bebt 

F n r t w n n g e n. Wie vertan ; 
Irr-, schwebt der durch den liebersalli 

der beiden Bursetsen Disch und Zion- 
lchiver verletzte ttllt Hinterbeinen 
Schersiimer nicht mehr in Lebensge- 
s.s.hr. l·r ist aber schlimm zugerich 
tei. 

G a i l i n ge n. Kilrzlich brach: 
in der Mühle in Obergnilingen Feuer 
ung, wodurch das schöne, vor 2 Jal) 
ren neu erstellte Anwesen rnitsasnini 
der werthvollen inneren Einrichtung 

lvöllig zerstört wurde. 

Zugleich i. il. lsin seltene-z 
Ju ilömn bening unsere Bunt. lln T 

ser Bürgermeister Herr X, Schlich- 
steht seit 25 Jahren an ver Spihe 
unserer Stadtverivaltnng Dem Ja 
bilar wurde Abende- ein Fackel-jun 
Israel-Liebt- 

Greift-Minute- 
’.Il l g r i n g e n. Hier ereinnete 

sich ans Grube Burbach wieder ein 
bed.nterlicher Unglücke-soll Durch ei 
neu niedergehenden Ersblort wurde 
der Llljährige Bergnmnn Otto Stall 
mnnn von hier ans der Stelle ge 
tödtet. Erst nach stundenlnuger an 

gestrengter Arbeit gelang es, den Ver 
nngliirtten zu Tage zu fördern- 

Dievenhosen. Der lier auf 
so listige Weise ·:ntIvischte sltnsiter 
Robert Dinger -- er war in die Woh- 
nung des Gesängnißmäriers ge 
schliipst nnd hatte sich aus dem Fens- 
ster mittels eines dort zufällig an 

gelehnten Telegraphenpsahles gesliich- 
tet ist in Köln n. N. wieder ver-« 

lzastet worden.«Dinger ist ein »schwe- 
rer Junge« nnd steht unter dem Ver- 
dachte, wiederholt schwere Einbriiehe 
veriibt zn haben. 

OIM Hutte. 
H a m b n r a.—·.hier wurde Leut- 

nant Berthold, als er von einem Ur- 
lanb »in feinem hiesigen 76. Re,iment 
zurückkehrte, sofort in Unteriu angs- 
Liafi genommen. tfr wird beschat- 
digt, in vielen Fällen sich geaen ihm 
nnterstetlte Soldaten Verfehlungen 
schuldig gemacht zu haben, welche un 

ter den Paragraphen 175 falten. 
Bremen. ·— Stichtvahlen zur 

Bürgerschaft sowie in Brernechaven 
ergaben die Wahl der sbürgerlichen 
-.Kandidaten. Jn Bremerhaven wurde 
Vaurath Rudloff mit M Stimmen 
aewijhtt 

i 

Leuen-setz i 
ti«r ch t e c n a ch. Jn ver Wartitt 

brach in dem Antvejen des Wirthecp 
Mathias Specler zu Bech Feuer ang- 

Staltnna nnd Schenne wurden zer 
tört. Das-s Wohntianv konnte gerettet 

werden. ( 
M r e v e n in a ch e es Vom Zucht 

polizeiaericht wurde der thjaliriae 
Beratnann Heinrich Martin any Gre 

» 

veninaetnr, mean Miithandlnnaen 
nnd tttenmtnonnaein begangen in f. 

Ratten, in nisei Jahren titeiananifz 
verurtheilt 

Im muss-ist 

.· z- Xt I « Is- 

want-its »Li- xsm mon D m-? Weim- IIIWI S M 
Us« Zcus os. m set du- Usmt III-P 

ssdu JO. m Im not-as dem-m ists us Ich II 

Ists dn synonymous-» zu umh- .d« mir Mk Mo m 
UU Os- 

OeferreicsBsurm 
Wien. Der iiberang seltene 

Fall, das; einem Ehepaar gleichzeitig 
die Ehrenmedaille fiir 40-jiihrige 
treue Dienste zuertannt wird, hat sich 
in der Privatlieilanskalt des Hosras 
the-) Professors Dr. Lbersteiner neig- 
net· ist«- ivnrden dem Psleaer Franz 
Naser und seiner Gattin, der Pflege- 
rin Susanne Naser, vie seit mehr als 
vierzig Jahren an der Anstalt gewis- 
senhast nnd human wirkten, gleich- 
zeitig die Ehremnedaillen für sitt-jäh- 
rige treue Dienste feierlich überreicht. 

B nd a p e st. Der Wiener Pserv 
dehiindler Hanser hat vor einigen Ta- 
aen dass Rotnotner Wut des Grasen 
Paul listerhazn um den Kanspteis 
von 7Lz Millionen itronen länslich 
erworben. 

ist r az. Hier ist der Landesge- 
rirtitsratlt im tttiiaestande, Joses Nap 
retl), im M, Lebensjahre gestorben. 
ist toar lange Zeit auch in Wien als 
Staatsanwalt nnd Lande-gerichte- 
ratli thätigx 

J n n c» li r n cl. Jin Psunderer 
thale wurde der Jagdaufseher Lea 
Hut-er alr- Leiche ausgefunden Den 
Verletzungen nach zu schließen ist er 

das Opfer eines Avstnrzes geworden- 
tt a r l g d a d. Bei der Konsti- 

tuirnna der Gemeindevertretung tvur 

de der bisherige Bürgermeister Dr. 
Joses Pseiter einstimmig wiederge- 
wählt. 

V e r n. Jn seiner Wohnung an 
der Monthiiou Straße in Bern, die 
er noch kurz vor seinem Rücktritt vom 
ttlnite bezogen, ist in der Morgenfriilse 
alt Bundesratls Zemp gestorben. 

ttr e u z l i n g e n. herr Sesnl 
nardikettor Dr. Häherlin in Kreuz 
lingen hat aus das kommende Früh- 
iahr seine Deinission eingereicht, um 

sich in Basel einer freieren wissen- 
schaftlichen und erzieherischen Thätig- 
teit zu lvidnteu 

S t. Ga l l en. In An sRhein 
tlpali wurde der lxjährige Sohn des 

Metzger-s tltiedl von einein von der 
elektrischen Säae absprinaenden halss- 
ftiikt getroffen nnd anf der Stelle ge- 
tödtet. 

——-—--.O.-————- 

leerem-e die steure-e Deiner Iris-. 
Wie viel Plage und llnzufrieden 

lzeit wiiroe sich Mancher ersparen, 
wenn er sorgfältiger prüfte, wozu er 

befähiat ist, und wozu nicht. ·J«n ir- 
gend einer Weise tüchtig zu werden, 
ist gewiß schön, aber ohne Besitz ent- 
spreche-wer Talente ist das Ergreifen 
eines Berufe-«- ohne Beruf etwas 
Furchtb.ireg. Darum laß Deine 
Selbftertenntniß besonders auf die 
Erforschung Deiner Anlagen gerichtet 
sein. Veschäftiae Dich am meisten 
init demjenigen, worin Du hoffen 
darfst, etwas zu leisten. Untersuche, 
ob Du Dich für praktische oder theo- 
retische Beschäftigung eignest. Darin 
beruht ja eben der Erfolg alles Spe- 
zialiftenthums, daß die Betreffenpev 
sich auf das ilinen leicht zsiaangliche 
Gebiet beschränken. 

Ein hornbläfek eines Opernokche 
stets in New York fleht den Richter an, 
ihn von seiner Ehehälfte zn befreien- 
Ja, wenn det Mnsilns seiner Frau 
nicht mal gehörig den Marsch blasen 
tann, wer soll es denn dann lön 
nen? 

ts: s; R- 

Tsie Serven behaupten, daß durch 
Oelterreichs Haltung dag Pkestige der 
Baltanvöltek vernichtet werde-. Haben 
denn diese Halb Asiaten überhaupt 
Ellkestiaef 

I-. » Ae 

Die bekannten ’Liierl)unvert halten 
aufgehört, die höchste Klasse der Be 
völternng zu bilden. Die Lastschifer 
machen ilnten mit Erfolg den Mann 
streitia 

Its P 

In New Wort Ivncoen einein Dich- 
ter Tit-zum gestohlen. Der Mann 
nat sicherlich nicht nnt die Liebe, den 
Filinltna nnd den Mond anaelnnaen 


